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Weinböhla, den 05.12.2023

Protokoll
der 30. Sitzung des Betriebsausschusses "Wasser/Abwasser"

29.11.2023
Sitzungssaal im Rathaus
18:00 Uhr
18:12 Uhr

Mitglieder des Betriebsausschusses: 8

Anwesend:

Vorsitzender

Herr Siegfried Zenker

Gemeinderäte

Frau Cornelia Fiedler
Herr Lutz Herklotz
Herr Daniel Kriesch
Herr Fritz Liebschner
Herr Andreas Overheu
Herr Michael Schatka
Herr Hans-Jürgen Stendal

Von der Gemeindeverwaltung

Frau Katja Haegner
Frau Antje Hanakam

Abwesend:

Besucher: Frau Kunze, Frau Fröbel

Nach Eröffnung der Betriebsausschusssitzung durch den Bürgermeister wird übereinstimmend
festgestellt, dass die Einladungen und Unterlagen den Mitgliedern des Betriebsausschusses bzw.
deren Vertretern ordnungsgemäß zugestellt wurden. Mit 8 anwesenden Mitgliedern des
Betriebsausschusses bzw. deren Vertretern ist das Gremium beschlussfähig. Es gibt keine
Änderungswünsche zur Tagesordnung.

Für die Bestätigung des Protokolls werden die Gemeinderäte Overheu und Liebschner bestellt.
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l. Protokollbestätigung der 29. Sitzung des Betriebsausschusses "Wasser/Abwasser" vom
20.09.2023 und Bekanntgabe der Beschlüsse der 29. nicht öffentlichen
Betriebsausschusssitzung vom 20.09.2023
Das Protokoll der 29. Betriebsausschusssitzung „Wasser/Abwasser" vom 20.09.2023 wird
bestätigt. Es sind keine Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung bekannt zu geben. Die
Beschlussfassungen beinhalteten nur Vorberatungen von Inhalten, die der Gemeinderat in
seiner öffentlichen Sitzung am 27.09.2023 beschlossen hat.

2. Geschäftsbericht
Frau Haegner stellt den aktuellen Geschäftsbericht vor:

l. Jahresverbrauchsabrechnung 2022
Die Umsatzerlöse beliefen sich auf brutto 2.947.337,95 € (TW: 1.370.218,65 €, AW
zentral: 1.520.156,68 €, AW dezentral: 56.962,62 €). Davon sind aktuell noch 1.007,97 €
(0,034 %) offen.

2. Preisentwicklungen
Am 07.11.2023 hat die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Brockwitz-Rödern
beschlossen den Wasserlieferpreis zum 01.01.2024 von 0,94 €/m? auf 1,24 €/m? zu
erhöhen.
Des Weiteren hat die Abwasserentsorgungsgesellschaft Meißner Land mbH beschlossen
zum 01.01.2024 das Entsorgungsentgelt für Schmutzwasser von 0,92 €/m? auf 1,11 €/m?
und den Arbeitspreis Regenwasser von 0,17 €/m? auf 0,22 €/m? zu erhöhen.
Dies macht eine vorzeitige Gebührenkalkulation im neuen Jahr dringend erforderlich.

3. Rohrbrüche
Seit der letzten Betriebsausschusssitzung sind keine Rohrbrüche aufgetreten.

4. lnstandhaltungsmaßnahmen TW-Netz
Der Austausch der veralteten TW-Leitung in der Rosenstraße von Martinstraße bis Haus
Nr. 23 durch die WeBer Bau GmbH wurde fertiggestellt.
Auf der Steinbacher Straße Ecke Mistschänkenweg wurde am 21.11.2023 das
Schieberkreuz inkl. Hydranten erneuert.
Beim WG Thomas-Müntzer-Weg wurde der vergrößerte TWL-Ringschluss am 13.11.2023
in Köhlerstraße eingebunden. Die Abnahme der Erschließungsleistungen im WG Thomas­
Müntzer-Weg ist nächste Woche geplant.

5. Abwassertechnische Unterhaltungsmaßnahmen
Zur weiteren Optimierung des Mischwasserabschlagssystem wurden im Bereich des
Bahndammes an zwei Schächten zusätzliche Entlüftungen eingebaut.
Am 19.10.2023 fand die Kanalreinigung mit anschließender TV-Befahrung in der
Sörnewitzer Straße statt. Der Kanalabschnitt von Haus Nr. 39 bis Haus Nr. 66 (ca. 315 m)
wurde 1935 als Eiprofil DN350/500 errichtet und wird zunehmend reparaturbedürftig.
Derzeit erfolgt in der Südstraße und im Ahornring aufgrund von Bürger-/
Hausmeisterhinweisen eine Schadnagerbekämpfung.

Für das Wohngebiet Dresdner Straße / Schwarzer Weg fand am 02.11.2023 die
Gewährleistungsabnahme der Erschließungsanlagen statt.
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6. Umsetzungsgrad zum Stand der Technik dezentrale AW-Anlagen
In Weinböhla gibt es 1.351 Grundstücke, die ihr Abwasser dezentral, also über
abflusslose Sammelgruben bzw. Kleinkläranlagen entsorgen. Davon 129
Wohngrundstücke, bei dem Rest (1.222) handelt es sich um Gartengrundstücke. Bei den
Wohngrundstücken ist der Stand der Technik bis auf 4 unbewohnte Grundstücke
umgesetzt. Bei den Gartengrundstücken ist bei 91 % (1.112) der Stand der Technik
erreicht, lediglich bei 4 % ist dies noch nicht der Fall und bei 5 % der Grundstücke ist uns
die AW-Anlage nicht bekannt.
Dies ist im Vergleich zu den umliegenden Kommunen ein sehr guter Stand.

7. Mengenanalyse Wasserversorgung und Abwasserentsorgung

l. Wasserversorgung
Bis Oktober wurden in diesem Jahr 396.320 m3 Trinkwasser eingespeist. Das sind
17.915 m? weniger als im gleichen Vorjahreszeitraum (414.235 m3)

2. Zentrale Abwasserentsorgung
Bis einschließlich Oktober dieses Jahres wurden 339.067 m? Abwasser übergeben.
Im gleichen Vorjahreszeitraum waren es hier 280.094 m?, also 58.973 m3 weniger.

3. Dezentrale Abwasserentsorgung
Aus dezentralen Abwasseranlagen wurden bis Oktober diesen Jahres 1.850,5 m3

abgefahren, davon 32 m? aus Kleinkläranlagen und 1.818,5 m? aus abflusslosen
Sammelgruben.

3. Sonstiges
Zu diesem Tagesordnungspunkt gibt es keine Wortmeldungen.
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Gemeinderat Andreas Overheu

Gemeinderat Fritz Liebschner


